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“Weihnachten ist dort,
wo es im Kreise der Mitmenschen 

ein Miteinander gibt.”

wünschen
Bürgermeister, Gemeinderäte

und Bedienstete der Marktgemeinde 
Pöggstall!

Gesegnete Weihnachten, 
Glück, Erfolg und Zufriedenheit

im Jahr 2012

Kaiserquelle IV
Rotes Kreuz, Jahr der Freiwilligen
Sanierungsmaßnahmen Schloss
Kulturszene Verano 
Vereinsaktivitäten
Weihnachtsmarkt im Schloss Pöggstall
Räum- u. Streupflicht
Veranstaltungskalender 2012
Geschichte der Marktgemeinde Pöggstall
Abfuhrterminkalender 2012

Klärschlammentsorgung

Aus dem Inhalt Kindergarteneinschreibung 2012/2013

KINDERGARTEN PÖGGSTALL - Brennfeldstr. 5
(T) 02758/2362 - Frau Monika Matern

Montag, 23. Jänner 2012
13.00 - 15.00 Uhr

KINDERGARTEN NEUKIRCHEN - Neukirchen 20
(T) 02758/2621 - Frau Heide-Maria Loidhold

Montag, 30. Jänner 2012
13.30 - 15.30 Uhr

Bitte Geburtsurkunde und Impfpass mitbringen!!
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In wenigen Tagen feiern wir das Weihnachtsfest und gehen in das Jahr 2012.
Es gibt daher Anlass, kurz innezuhalten und zurückzublicken, daher möchten wir Sie mit dieser Ausgabe unseres 
Gemeinde- Journals über Projekte, Ereignisse sowie Aktuelles des nun zu Ende gehenden Jahres 2011 informieren.

Die Arbeiten für die neu gestalteten Sanitäranlagen in der Volksschule Pöggstall wurden plangemäß durchgeführt 
und noch in der Ferienzeit zum Abschluss gebracht, sodass der Schulbetrieb ohne Einschränkung zeitgerecht 
wieder aufgenommen werden konnte. Der veranschlagte Investitionsrahmen  von ca. 200.000,- Euro wurde dabei 
exakt eingehalten. Diese bauliche Maßnahme wurde mit einer 20 %igen Subvention des Landes gefördert.

Mit Abschluss dieses Sanierungsaufwandes kann ich nun festhalten, dass wir derzeit und auch künftig über bestens 
ausgestattete Schulgebäude und Einrichtungen (Volks- u. Hauptschule) einschließlich der beiden sehr modern und 
großzügig gestalteten Kindergärten verfügen, sodass bestmöglichste Rahmenbedingungen für unsere Schüler, 
Kindergartenkinder und auch für die Pädagogen gegeben sind.
In Anbetracht der weltweiten Finanzkrise, mit den drastisch verordneten Einsparungsmaßnahmen von Bund und 
Land, können künftig derartige Projekte in der Gemeinde in diesem Ausmaß kaum mehr realisiert werden, daher 
war es meiner Ansicht nach in den letzten Jahren sehr wichtig und auch richtig, zukunftsweisend in diese  
Einrichtungen zu investieren.
Auch trotz der Sparmaßnahmen stehen wichtige Projekte für das kommende Jahre 2012 an. 
Die öffentliche Abwasserentsorgung des Ortes Loibersdorf wird an die bestehende öffentliche Kläranlage 
angeschlossen.
Das örtliche Bauunternehmen Jägerbau wurde dazu als Bestbieter beauftragt. Die veranschlagten Projektkosten 
liegen bei 475.000,- Euro. In einer zweiten Etappe sollen auch die Abwässer des Ortes Bergern bei Pöggstall an 
diesen Kanal angeschlossen werden.

Ich gehe auch davon aus, dass sich die Bewohner der Region Neukirchen ernsthaft um die seit Jahren anstehende 
Umsetzung des Abwasserplanes bemühen und die von ihnen geforderte genossenschaftliche Abwasserentsorgung 
an mehreren Standorten vorantreibt, da ja bekanntlich auch in diesem Bereich die Bundes- und Landesförderungen 
von Jahr zu Jahr erheblich reduziert werden.

Ein weiteres Bauvorhaben betrifft den Einbau einer Schlammwendeanlage in einem Speicherbecken der 
gemeindeeigenen Kläranlage, die über eine Photovoltaikanlage betrieben werden soll. Wie sich gezeigt hat, ist die 
Entsorgung von Klärschlamm eine sehr kostenintensive Angelegenheit und könnte nach den vorliegenden 
Berechnungsmodellen in Zukunft wirtschaftlich betrieben werden. (Weitere Information in einem Beitrag dieses Journals - 
Seite 5)

Ich möchte mich nun auf den Artikel der NÖN-Melk über eine mögliche Errichtung eines Speicherkraftwerkes im 
Bereich Würnsdorf beziehen.
Es gibt seit ca. einem halbem Jahr konkrete Gespräche mit Verantwortlichen eines österreichischen 
Energieunternehmens „PSKW“ aus dem Bereich Windkraftenergie, die sich u.a. auch zum Ziel gesetzt haben, 
S p e i c h e r k r a f t w e r k e  z u r  S p i t z e n s t r o m a b d e c k u n g  z u  e r r i c h t e n .  
Es gab bereits eine Informationsveranstaltung mit den betreffenden Grundstückseigentümern. So wurde auch die 
Standortfrage des Unterbeckens im Bereich Würnsdorf - Am Teich sowie des Oberbeckens bei Arndorf - 
Oberhohenau erörtert.
Sollte dieses Vorhaben tatsächlich verwirklicht werden können, so sehe ich hier eine einmalige Chance für unsere 
Gemeinde sowie der gesamten Region - vor allem in touristischer Hinsicht - wie aber natürlich auch für unsere 
Unternehmen, die davon in den nächsten Jahren wirtschaftlich profitieren könnten.
Ich richte daher meinen Appell an alle Gemeindebürger, dieses außerordentliche Projekt unter dem Motto „Strom 
aus Wasserkraft anstatt Atomstrom“ in jeder Hinsicht zu unterstützen und auch mitzutragen.

Ich möchte auch meine Freude zum Ausdruck bringen, dass unser Käsewerk NORDEX seinen Betriebsstandort in 
Pöggstall weiter ausbauen wird. Mit dieser Entscheidung wird seitens der Geschäftsleitung dokumentiert, dass dem 
Standort in Pöggstall im Verbund mit den Produktionsstandorten in Dänemark und Rumänien eine ganz bedeutende 
Rolle zukommt, schon deshalb, weil aufgrund der Qualitätskriterien die Produktion bisher verdreifacht werden 

Sehr geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!
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Die erforderlichen Lagerhallen mit Verladeflächen  im Ausmaß von ca. 1.600 Quadratmetern waren dadurch 
notwendig geworden. 
Es tut auch gut zu erfahren, dass die Standortgarantie im direkten Zusammenhang mit der hervorragenden 
Zusammenarbeit mit den Behörden und vor allem mit der Marktgemeinde steht.

Abschließend darf ich noch darauf hinweisen, dass wir - wie angekündigt - mit der Neugestaltung und Erweiterung 
des Kinderspielplatzes in Pöggstall begonnen haben. Dabei ist auch beabsichtigt, den Beach- Volleyplatz direkt an 
den Kinderspielplatz anzuschließen, sodass dieser über die gesamte Spielsaison von außen zugänglich sein wird. 
Zudem beabsichtigt der Tennisverein eine Erweiterung der Clubräumlichkeiten mit Schaffung von getrennten WC-
Anlagen, wo aufgrund der Aktivitäten des Vereines (Meisterschaftsbetrieb, Tenniscamp der Jugendlichen etc.)  eine 
dringende Notwendigkeit besteht.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und Jahreswechsel möchte ich mich abschließend bei all jenen bedanken, die 
mich bei meiner Tätigkeit als Bürgermeister im abgelaufenen Jahr tatkräftig unterstützt haben. 
Bedanken möchte ich mich auch für die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat, bei der Gemeindeverwaltung und 
beim Gemeindebauhof  - alle sind zum Wohle unserer Bevölkerung tätig.
Mein Dank gilt auch den Vertretern von Ämtern und Behörden sowie auch den Funktionären und MitarbeiterInnen 
sämtlicher Vereine für ihre geleistete Arbeit.

Lieber Mitbürger/innen!
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

viel Gesundheit und Erfolg sowie alles Gute für das neue Jahr 2012.

Bürgermeister

 

Ihr

 

Zum 80. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag

Müllner Karl, Dietsam
Schimpl Theresia, Würnsdorf
Auer Friederike, Pöggstall

Kastenhofer Sara, Pöggstall
Fuchs Maria, Loibersdorf
Lambert Franz, Pöggstall

Engl Maria, Dietsam
Ostrawsky Hermine, Loibersdorf

Pieber Josef, Pöggstall
Hackl Leopoldine, Gsteinert

Pitterle Olga, Pöggstall
Bocanek Grete, Pöggstall

Zum 90. Geburtstag

Zur Goldenen Hochzeit

Die Vertreter der Marktgemeinde Pöggstall
gratulieren herzlich, wünschen alles Gute

und vor allem viel Gesundheit für die
nächsten Lebensjahre!

Spanseiler Maria, Gsteinert
Trescher Friedrich, Pöggstall

Prichenfried Hildegard, Pöggstall
Wöginger Anna, Hinterfeld

Kreuzer Anna, Pöggstall
Schauer Anton, Oberbierbaum

Knoll Maria & Heinrich, Würnsdorf
Pemmer Rosina & Johann, Mürfelndorf

Zirnwald Anna & Alois, Aschelberg
Dietl Margareta & Ferdinand, Weißpyhra

Pemmer Berta & Franz, Prinzelndorf
Gierer Erna & Josef, Pöggstall
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Dettke Lena
Wachtberg 1, 26.07.2011

Strasser Robin
Weinling 15/1, 13.08.2011

Neuninger Dominik Franz
Sading 6/2, 15.08.2011

Kienböck Paul
Pöggstall, Sonnenweg 29/2, 17.09.2011

Hahn David
Pöggstall, Maissauerweg 1/1, 23.09.2011

Schindler Sandra
Muckendorf 8, 04.10.2011

Zeinzinger Niklas
Pöggstall, Postfeldstr. 3/2, 26.10.2011

Roithner Jana 
Dietsam 3, 14.11.2011

Die Marktgemeinde Pöggstall
gratuliert herzlich!

Geburten
in der Marktgemeinde Pöggstall

 

Im Hauptschulgebäude untergebracht ist auf 
großzügigen 200m² eine modern ausgestattete Bücherei 

für Jung und Alt.

Das Angebot reicht von 7.500 Büchern und 
Zeitschriften bis hin zu 500 AV-Medien 

unterschiedlichster Art
(DVDs, Hörbücher, CD-Roms, Videos).

Der Bestand wird durch ständige Zuläufe
aus den aktuellen Bestsellerlisten erweitert.

Gemütliche Sitzecken laden zum Lesen 
und Schmökern ein.

Der Vormittag ist dem Schulbetrieb vorbehalten, 
am Nachmittag ist die Bücherei allen zugänglich.

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 - 17.00   Freitag 16.00 - 19.00

Apropos -  Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einer Jahreskarte für die Bücherei 
(€ 12,- für 1 Jahr unbegrenztes Lesevergnügen)!

Schul- und Gemeindebücherei 
Pöggstall

Weihnachten naht Auszeichnung für Hauptschule Pöggstall

Falls Sie noch ein Geschenk für Ihre Lieben, 
Freunde, Nachbarn, Mitarbeiter . . . suchen,

hätten wir einige Ideen für Sie.

Im Gemeindeamt finden Sie 

Bilder der Malgruppe -
Elfi Amon, Johanna Bayer, Karoline Brunner, Hermine 

Gillinger und Maria Kargl 
(Bilder der Künstlerinnen können Sie auch im ehemaligen Geschäft 

von Frau Elfi Amon bewundern)

Fotos auf Leinen
“Von Venedig bis Pöggstall”

von Franz Grill

Der 2. Band 
“Marktgemeinde Pöggstall - 

Alte Bilder unvergesslich erhalten”
Autoren Brigitte Gattermann & Gottfried Grossinger

“Zeichen am Weg”
Buch verfasst von Herbert Neidhart

Die Marktgemeinde Pöggstall gratuliert der 
Hauptschule Pöggstall zur 

Auszeichnung mit dem Gütesiegel für besondere 
Leistungen auf dem Gebiet der Berufsorientierung.

Die Präsidentin der Wirtschaftskammer NÖ, Sonja 
Zwazl, gratulierte anlässlich der Verleihung im WIFI 

St. Pölten und betonte in ihren Worten, dass das 
Gütesiegel ein Zeichen für ganz besonderes Engagement 

auf diesem Gebiet sei und dankte für den Einsatz.

Diese Auszeichnung ist ein Gütesiegel für Qualität.

Die HS Pöggstall wurde als einzige Schule im 
Bezirk Melk damit ausgezeichnet.

Berufsorientierung in der Schule zeigt den Jugendlichen 
die Vielfalt der Möglichkeiten - 

in NÖ wird in über 250 verschiedenen Lehrberufen 
ausgebildet.
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Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber sowie für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Pöggstall
Fotos: Friedrich Reiner, Bildungs-u. Heimatwerk NÖ, Marktgemeinde Pöggstall

Hersteller: Marktgemeinde Pöggstall, Druck: Sandler, Marbach - Auflage 1.300 Stk. - Druck- u. Satzfehler vorbehalten

Wie bereits in der Gemeindeinformation im Oktober 2011 angekündigt, werden bei der gemeindeeigenen 
Kläranlage umfangreiche Optimierungen vorgenommen. Eines der vier vorhandenen Vererdungsbecken wird 
überdacht und darin eine Schlammwendeanlage eingebaut. Mit dieser Wendeanlage wird der in den 
Vererdungsbecken anfallende Klärschlamm (Trockensubstanz 8%-10%) nachgetrocknet, bis ein 
Trockensubstanzanteil von ca. 60%  erreicht ist.
Diese Schlammwendeanlage kann bei Bedarf auch von den umliegenden Genossenschaften genutzt werden.

Die für den energieautarken Betrieb der Kläranlage geplante Photovoltaikanlage wird eine Leistung von ca. 250 
kWp haben. Die Errichtung der Anlage kann auf allen öffentlichen Gebäuden erfolgen. Um die Errichtung 
kosteneffizient durchzuführen, werden wir uns aber auf wenige Gebäude beschränken.

Die Ausschreibung beider Projekte wird im Februar 2012 sein, und eine Inbetriebnahme könnte ca. Mai/Juni 
2012 erfolgen.

Falls Sie als Privatperson ebenfalls die Errichtung einer PV-Anlage planen, bieten wirbei genügend Interesse 
als Serviceleistung der Gemeinde die Möglichkeit einer Einkaufsgemeinschaft.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 22. Jänner 2012 unter folgenden Nummern:
Gemeindeamt  02758/2383
GGR Ing. Gerhard Weissensteiner  0664/73466990

Klärschlammwendeanlage / Photovoltaikanlage

 

        

      

Kaiserquelle IV

Die geplanten Erweiterungsarbeiten an der 
Wasserversorgungsanlage - der Anschluss der 
Kaiserquelle IV an das Versorgungsnetz - wurden 
fertiggestellt.
Bei einem Lokalaugenschein vor Ort konnten sich 
alle Beteiligten davon überzeugen - eine Abordnung 
der Marktgemeinde, Verantwortliche der Firma 
Hydro-Ingenieure und des Habsburg-Lothring’schen 
Gutes Gutenbrunn sowie Mitarbeiter der 
bauausführenden Firma Jägerbau Pöggstall.
Mit dieser Maßnahme ist die Wasserversorgung zu 
Spitzenverbrauchszeiten für die Zukunft gesichert.



 

 

 
 
 

Die Gesundheits-u. sozialen Dienste des Roten Kreuzes Pöggstall  
unterstützen Sie bei der Pflege Ihrer Lieben zu Hause mit 

 Pflegebehelfen – Pflegebetten, Rollstühle, Rollator (Gehhilfen), Leibstuhl, Krücken,… können 
rasch und unbürokratisch zur Verfügung gestellt werden – zur optimalen Pflege zu Hause. 

· Rufhilfegerät – Sicherheit auf Knopfdruck, es können hilfsbedürftige, allein stehende Menschen 
per Knopfdruck bei Bedarf alarmieren. Ein kleiner Knopf kann Leben retten. Nutzen Sie die 
untenstehende Gutscheinaktion. 

· Betreut 24 –falls Sie Betreuung rund um die Uhr benötigen, wir beraten Sie gerne und 
organisieren für Sie innerhalb weniger Tage kompetente Betreuungskräfte.  

· Besuchsdienst ist für Menschen da, die allein und einsam sind, zu plaudern, einen gemeinsamen Spaziergang, ...eine gute 
Möglichkeit, überhaupt zu erfahren, was wir uns wünschen, erträumen, erhoffen, liegt im Gespräch mit anderen Menschen. 
Gemeinsam statt einsam- ein guter Schritt, Hoffnungen zur verwirklichen.  

 

HILFE UND SICHERHEIT AUS EINER HAND 

GUTSCHEIN für einen Monat RUFHILFE 
Das Rote Kreuz Niederösterreich stellt Ihnen gegen eine monatliche Teilnahmegebühr nicht nur Ihr 
persönliches Rufhilfegerät zur Verfügung, sondern leistet im Bedarfsfall auch kompetente Hilfe.  
 

NEU – GSM Notruftelefon (ohne Festnetzanschluss) 
 

Wenn Sie bis 29. Februar 2012 ein Rufhilfegerät beim Roten Kreuz   
Bezirksstelle PÖGGSTALL bestellen, ist für Sie der 1. Monat 
kostenlos. 

 
 
 
 

   Anfragen und INFOS:    0664/5117480  @ anna.neuninger@n.roteksreuz.at                  www.rufhilfe.ataa 
 

Diese Aktion gilt ab sofort bis einschließlich 29. Februar 2012 einzulösen: Österr. Rotes Kreuz Bezirksstelle PÖGGSTALL 

 

 

 !
"#$%
&'%()""

Österreichisches Rotes Kreuz LV NÖ
Bezirksstelle Pöggstall
zHd Frau Anna NEUNINGER
Rogendorferstraße 5
3650 Pöggstall

Ein frohes

Weihnachtsfest

und viel Gesundheit

im neuen Jahr

wünscht Ihnen allen 

das Rote Kreuz

Pöggstall!
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Vor den Vorhang gebeten wurden anlässlich des Jahres der 
Freiwilligen alle öffentlichen Körperschaften und Vereine.
Für ihren Einsatz erhielten sie eine Dankesurkunde der 
Marktgemeinde Pöggstall und des Landes Niederösterreich sowie 
ein getöpfertes Herz mit dem Schriftzug “DANKE”, welches von 
den Schülerinnen und Schülern der ASO Pöggstall unter der 
Leitung von Frau Hermine Hofer hergestellt wurde.

An dieser Stelle sei nochmals allen Freiwilligen in der Gemeinde 
Pöggstall ein aufrichtiges DANKE für ihr Engagement gesagt.

Tag der VEREINE - Jahr der FREIWILLIGEN & des Ehrenamtes

Freiwilligenfreundliche Gemeinde

Das Rote Kreuz Pöggstall dankte der Marktgemeinde Pöggstall für die gute 
Zusammenarbeit und übergab eine Rotkreuz-Tafel, die im Eingangsbereich des 
Gemeindezentrums zu sehen ist. RK-Bezirksstellenleiter und Vizepräsident des 
Roten Kreuzes NÖ - Ing. Leopold Rötzer betonte das harmonische Miteinander 
sowie die regelmäßige Unterstützung.
In Niederösterreich erhielten bis jetzt nur drei Gemeinden diese Auszeichnung.
DANKE!
Zusammenarbeit ist GOLD wert

Foto von links: Vbgm. Margit Straßhofer, Bgm. Johann Gillinger, RK-Bezirksstellenleiter 
Leopold Rötzer

KULTURSZENE VERANO  - wurde zum Lieblingsverein der Pöggstaller gewählt 

VeranoHouse - Das Clubbing
25. Dezember 2011 im Schloss Pöggstall

DJ Hasibit Henens, DJ Max und die P.A. Club Foundation heizen euch in 
der kalten Jahreszeit ein .... apropos heizen .... Nicht nur unsere DJ´s 
werden euch mit ihren Beats wärmen, auch wir beheizen für euch die 

Schlossräume! 

- Beginn: 20:00 Uhr
- Tickets: Ausschließlich an der Abenkassa. Pro Person € 4,-

- Alter: Ab 16 Jahren
Achtung! Limitiertes Kartenkontingent (150 Stück)

Seid rechtzeitig da!
www.kulturszene-verano.at

Flohmarkt des Tierschutzvereines

Bereits zum zweiten Mal organisierte der Tierschutzverein Pöggstall einen 
FLOHMARKT im Zentrum Pöggstalls. Der Reinerlös dieses Wochenendes 
dient für karitative Anliegen des Vereines, für die Vermittlung, Aufnahme 
bzw. Beherbergung  herrenloser Tiere.
Nähere Informationen finden Sie auch unter www.tierschutzverein-
poeggstall.at

Foto von links: Doris Pieber, GGR Gottfried Röster, Obfrau Elisabeth Gmach-
Mittermayer, Margit Faffelberger, Regina Wetzer

Wir gratulieren euch zur Auszeichnung!
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Bereits zur Tradition geworden ist der Wandertag am 
26. Oktober in Pöggstall - auch heuer wieder 
organisiert von Verschönerungsverein und 
Schützenverein Pöggstall. Obwohl das Wetter nicht 
allzu einladend war, marschierten viele Wanderer in 
Richtung Pömmerstall über den Fahrenberg. Sowohl 
an der Labestelle in Pömmerstall als auch im 
Schützenvereinslokal im Festgelände konnten sich 
alle wärmen und stärken.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte wieder 
“Mandlgupfsepp”.

Wandertag in Pöggstall

Auf Grund der neuen Gesetzeslage kann der Besamungsbeitrag für Rinder für das jeweilige 
vergangene Jahr  am Gemeindeamt gestellt werden. 

Für die Abrechnung sind die Belegscheine 01.01.2011 bis 31.12.2011 und der Ausdruck vom 
Landeskontrollverband NÖ mitzubringen! 
Weiters sind bei der Antragstellung die Betriebsnummer und die erhaltenen Förderungen der agrarischen 
De minimis Beihilfen (Kalbinnen-Ankaufsprämie) bekanntzugeben.

nur mehr bis 31. März des Folgejahres

Erinnerung - TIERZUCHTBEITRAG NEU!
 

Weihnachtsmarkt im Schloss Pöggstall
Im Schloss Pöggstall fand, wie in den letzten 20 
Jahren, am zweiten Adventwochenende der 
Weihnachtsmarkt statt. Als Veranstalter fungierten 
einmal mehr der Vermieterring und der Imkerverein 
Pöggstall. In den Ausstellungsräumen wurden den 
Besuchern kulinarische Köstlichkeiten, Krippen, 
Selbstgebasteltes, eine große Auswahl an Büchern, 
div. Geschenksartikel u.v.m. geboten. Der 
Weihnachtsmann und die Glücksengerl der 
Wirtschaftsregion verteilten Geschenke an die 
Besucher.

Foto v. l.: Herbert u. Theresia Kolm, Vbgm. Margit Straßhofer, Bgm. 
Johann Gillinger und GGR Gottfried Röster

Kinderturnen bietet auch heuer wieder der 
Kneippverein Pöggstall, wobei die Kinder mit 

Trainerin Andrea Gehert  viel Spaß haben.

In eigener Sache

Die Marktgemeinde Pöggstall vermietet im 
Gemeindezentrum ein Geschäftslokal im Ausmaß 
von ca. 190m² (ehemaliges Postamt bzw. Pöggstaller 

Papier). Falls Sie Interesse daran haben, ersuchen 
wir Sie, mit uns Kontakt unter  02758/2383 
aufzunehmen.

Alle DIREKTVERMARKTER der Marktgemeinde 
Pöggstall werden ersucht, sich bis Montag, 09.01.2012 
unter 02758/2383 beim Gemeindeamt zu melden.
Bitte geben Sie auch die Produkte, die Sie vermarkten, 
bekannt. Vielen Dank!
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asthaus H
aider 

12.11.12 
18.00-22.00U

hr 
E

rste H
ilfe K

urs im
 RK

-G
ebäude (4 Einheiten M

o, M
i, Fr, M

o) 
16.11.12 

20.00 U
hr 

M
anuel H

oreth – D
er M

entalist, m
usiktotal.at, Festhalle 

18.11.12 
ab 11.30U

hr 
W

ildbrunch im
 G

asthaus H
aider 

18.11-24.12. 
10.00-18.00U

hr 
G

läserner A
dvent im

 G
lasatelier Faffelberger 

24.11.12 
20.00U

hr 
A

bschnittsfeuerw
ehrball, Feuerw

ehrabschnitt Pöggstall, Festhalle 
 

 
 

02.12.12 
ab 10.30U

hr  
Pfarrkaffee zu G

unsten der M
ission im

 Pfarrheim
 Pöggstall 

02.12.12 
14.00-17.00U

hr 
R

ot-K
reuz-C

afe „Adventzauber“ im
 RK

-G
ebäude 

02.12.12 
19.30U

hr 
A

dventfeier, M
arkterneuerungsverein W

ürnsdorf-D
ietsam

 am
 D

orfplatz 
07.12.12 

17.00U
hr 

K
ram

pusschießen, Schützenverein Pöggstall im
 Schützenhaus 

08.-09.12.12 
9-21/9-18U

hr 
W

eihnachtsm
arkt, Verm

ieterring Pöggstall im
 Schloss Pöggstall 

09.12.12 
16.00U

hr 
B

esinnlicher A
dvent, G

esangsverein Fidelitas in der Pfarrkirche Pöggstall 
16.12.12 

16.00U
hr 

Pöggstaller A
dventsingen (Q

uartett Pöggstall) in der Pfarrkirche Pöggstall 
24.12.12 

ab 08.00 U
hr 

A
ktion „F

riedenslicht“ im
 RK

-G
ebäude Pöggstall 

24.12.12 
10.00-15.00 U

hr 
„W

arten auf das C
hristkind“ LJ N

eukirchen 
31.12.12 

ganztags 
R

iesenschnitzelessen im
 G

asthaus G
erstbauer 

31.12.12 
abends 

R
ipperlessen im

 G
asthaus G

roiss W
ürnsdorf 

31.12.12 
20.00 U

hr 
Silvester im

 H
eurigenlokal „K

alkofen“ m
it M

usik 
31.12.12 

24.00 U
hr 

Silvesterfeuerw
erk, FVV- und LJ-N

eukirchen, am
 D

orfplatz N
eukirchen 

 !
"#

01.01.13 
11.30U

hr 
N

eujahrsbrunch im
 G

asthaus H
aider 

05.01.13 
20.30U

hr 
LJ-B

all der LJ-N
eukirchen im

 G
asthaus Som

m
er 

12.01.13 
20.30U

hr 
F

F
-B

all der FF-W
ürnsdorf im

 G
asthaus H

aider 
26.01.13 

20.00U
hr 

M
askenball der FF-N

eukirchen im
 G

asthaus Som
m

er 
 

 

Jeden M
ontag, 19.00 U

hr - G
ym

nastik für M
änner, alle Altersgruppen, VS-Pöggstall, K

neippverein 
Jeden 2. D

ienstag (ungerade W
ochen) 17.00-19.00U

hr FLO
SO

 (Flotte Sohle) im
 RK

-G
ebäude 

Jeden D
ienstag, 18.00 U

hr - W
irbelsäulengym

nastik, VS-Pöggstall, K
neippverein 

Jeden D
ienstag, 19.00 U

hr - Schw
unggym

nastik für Frauen, alle Altersgruppen, VS-Pöggstall K
neippverein 

Jeden M
ittw

och, 18.00 U
hr - G

ym
nastik LeBe2012,  beide G

eschlechter, VS-Pöggstall, K
neippverein (ab 11.04.) 

Jeden M
ittw

och, 09.00 U
hr - W

andern/N
ordic W

alking, Treffpunkt  VS-Pöggstall, K
neippverein 

Jeden D
onnerstag, 09-10.00 U

hr – „Bew
egung m

acht Spaß“ im
 RK

-G
ebäude 

Jeden 2. Freitag (ungerade W
ochen) 17.00-19.00U

hr - Jugendgruppenstunde im
 RK

-G
ebäude 

Jeden Sam
stag 18.00 U

hr - „Team
Ö

sterreichTafel“ kostenlose Lebensm
ittelausgabe, RK

-G
ebäude 

 

Besuchen Sie auch den Veranstaltungskalender auf unserer H
om

epage  
w

w
w

.poeggstall.at 

 

 
""

 
24.12.11 

ab 08.00 U
hr 

A
ktion „F

riedenslicht“ im
 RK

-G
ebäude Pöggstall 

24.12.11 
10.00-15.00U

hr 
„W

arten auf das C
hristkind“ LJ-N

eukirchen 
25.12.11 

20.00U
hr 

„VeranoH
ouse“-C

lubbing im
 Schloss Pöggstall, w

w
w

.veranorock.at  
31.12.11 

ganztags 
R

iesenschnitzelessen im
 G

asthaus G
erstbauer 

31.12.11 
abends 

R
ipperlessen im

 G
asthaus G

roiss W
ürnsdorf 

31.12.11 
20.00 U

hr 
Silvester im

 H
eurigenlokal „K

alkofen“ m
it M

usik 
31.12.11 

24.00 U
hr 

Silvesterfeuerw
erk des FVV- und LJ-N

eukirchen,  D
orfplatz N

eukirchen 

 
 

01.01.12 
11.30 U

hr 
N

eujahrsbrunch im
 G

asthaus H
aider 

05.01 12 
20.30 U

hr 
LJ-B

all der LJ-N
eukirchen im

 G
asthaus Som

m
er 

06.01.12 
13.45U

hr 
H

l. D
rei K

önig W
anderung, K

neipp-Aktiv-C
lub, Treffpunkt: Raika Pöggstall 

07.01.12 
21.00U

hr 
Sportlerball des SC

-Pöggstall Jägerbau im
 G

asthaus H
aider 

08.01.12 
14.00-17.00U

hr 
R

ot-K
reuz-C

afe „Jahresrückblick-F
otoschau“im

 RK
-G

ebäude 
ab 09.01.12 

19.00U
hr 

B
ew

egung für den R
ücken (10 E

inh.), K
neipp-Aktiv-C

lub in der VS-Pöggstall 
ab 11.01.12

 
18.00U

hr 
U

nterw
assergym

nastik (5 E
inh.), K

neipp-Aktiv-C
lub im

 H
allenbad  Yspertal 

13.-15.01.12 
ganztags 

M
ostheuriger im

 G
asthaus Thalinger 

14.01.12 
20.00 U

hr 
F

F
-B

all der FF-W
ürnsdorf im

 G
asthaus H

aider 
20.01.12 

20.00U
hr 

G
ernot K

ulis m
it „K

ulisionen“, m
usiktotal.at, (ausverkauft) 

21.01.12 
20.00U

hr 
G

ernot K
ulis m

it „K
ulisionen“, m

usiktotal.at, in der Festhalle  
                    !!!!!Z U

 S A
 T Z K

 O
 N

 Z E
 R

 T!!!!! 
21.01.12 

20.00U
hr 

G
em

ütlicher A
bend des Ö

K
B-Pöggstall im

 G
asthaus G

erstbauer 
21.01.12 

20.00 U
hr 

F
idelitas – G

schnas, G
h. „Zum

 G
oldenen H

irschen“ 
28.01.12 

20.30 U
hr 

M
askenball der FF-N

eukirchen im
 G

asthaus Som
m

er 
ab 30.01.12 

18.00-22.00U
hr 

E
rste H

ilfe K
urs im

 RK
-G

ebäude (4 Einheiten M
o, M

i, Fr, M
o) 

 
$

 
04.02.12 

20.30 U
hr 

B
ezirksjugendball der Bezirksjugend Pöggstall in der Festhalle 

04.02.-25.03. 
 

K
nödelw

ochen im
 H

eurigenlokal „K
alkofen“ 

05.02.12 
14.00-17.00U

hr 
R

ot-K
reuz-C

afe „F
aschingsfeier“ im

 RK
-G

ebäude  
10.02.12 

19.00-21.00U
hr 

Infoabend „A
usbildung zum

 R
ettungssanitäter“ im

 RK
-G

ebäude 
12.02.12 

14.00U
hr 

K
inderm

askenball des FVV-N
eukirchen im

 G
asthaus Som

m
er 

13.02.12 
16.00U

hr 
Line D

ance für K
inder (6-10 Jahre)- K

ursbeginn, BH
W

 in der H
S-Pöggstall 

13.02.12 
18.00U

hr 
M

alen m
it A

crylfarben – K
ursbeginn, BH

W
-Pöggstall in der VS-Pöggstall 

14.02.12 
14.00U

hr 
B

unter N
achm

ittag, Seniorenbund im
 G

H
 H

aider 
14.02.12 

20.30 U
hr 

B
lum

enball, Bauernbund N
eukirchen im

 G
asthaus Som

m
er 

16.02.12 
19.00U

hr 
E

D
V-G

rundkurs für Anfänger – K
ursbeginn, BH

W
  in der H

S-Pöggstall 
18.02.12 

20.00U
hr 

M
usikerball, M

V-Pöggstall in der Festhalle 
19.02.12 

m
ittags 

B
ratw

ürstelessen im
 G

asthaus G
roiss W

ürnsdorf 
19.02.12 

ab 14.00U
hr 

K
inderm

askenball, Elternverein d. VS-Pöggstall in der Festhalle 
21.02.12 

10.00U
hr 

F
aschingsum

zug in Pöggstall 
21.02.12 

15.00U
hr 

H
ausball-F

aschingsausklang im
 H

eurigenlokal „K
alkofen“ 

22.02.12 
ab 16.00U

hr 
H

eringsschm
aus im

 G
asthaus G

erstbauer 
26.02.12 

ab 11.30U
hr 

H
eringsbrunch im

 G
asthaus H

aider 
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§ 93. Pflichten der Anrainer.
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, daß die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, daß Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.
(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter 
Weise zu kennzeichnen.  
_______________________________________________________________________________

Auszugsweise Ergänzungen zu § 93 Abs. 1:
* Die Anrainer sind verpflichtet, eine 1m breite Fläche entlang dem Straßenrand von Schnee zu säubern, auch 
wenn dadurch dieFahrbahn miterfaßt oder sogar allein erfaßt wird.
* Die Pflicht zur Säuberung von Gehsteigen und Gehwegen von Schnee und Eis besteht auch dann, wenn die 
Verunreinigungen nicht witterungsbedingt, sondern im Zuge der Schneeräumung (Schneepflug oder 
Schneefräse) auf den Gehsteig verbracht wurde.
* Als Liegenschaft sind sowohl bebaute als auch unbebaute Grundstücke anzusehen.

ACHTUNG ANRAINER! - - - - Zur ERINNERUNG!
Wir weisen auf die Räum-und Streupflicht in den kommenden 

Wintermonaten hin!

Nachstehend finden Sie 
Auszüge aus der Straßenverkehrsordnung 1960

Sanierung Basteigarten & Verbindungsbrücke

Die Mitarbeiter des Bauhofes sanierten in 
d e n  l e t z t e n  M o n a t e n  d e n  
einsturzgefährdeten Verbindungsgang 
zwischen Schloss und Pfarrkirche. 
Ebenso wurden die Arbeiten an der Mauer 
und der Brüstung zum Basteigarten 
abgeschlossen.
Abends ist die Südseite des Schlosses hell 
beleuchtet, um das Juwel näher in den 
Mittelpunkt des Ortes zu rücken.

Foto v. l.: Josef Kienast, Leopold Kellner und 
Alfred Knoll

Neues im Rondell des Schlosses Pöggstall

Ab dem Frühjahr 2012 wird es im Rondell des Schlosses Pöggstall während der Öffnungszeiten der Museen und 
Ausstellungen (1. April - 31. Okotber, Di-So 9.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr) sowohl für Touristen als auch für 
Einheimische ein “Schloss-G’schäftl” geben, in dem man kleine Mitbringsel, Geschenkartikel der Region, 
Produkte der “Besonderen Gustostückerl” des Waldviertels usw. erstehen kann.
Eine weitere Neuerung wird der Bauernmarkt von April - Oktober jeden 1. Samstag im Monat von 9.00-12.00 
(ebenfalls im Rondell) sein.
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Betriebsbesuch bei ARAmatic

Firma ARAmatic (Sulzbacher) übersiedelte im Sommer 
in das Betriebsgebiet in Würnsdorf. Eine Abordnung der 
Marktgemeinde Pöggstall und Vertreter der Wirtschaft 
besuchten den Betrieb, welcher vorher in Kirchschlag 
sesshaft war.  Firma ARAmatic ist im Elektroanlagenbau 
führend und beschäftigt zur Zeit über 10 Mitarbeiter. 
G e r a d e  i n  F e r t i g s t e l l u n g  s i n d  d i v e r s e  
Wasserversorgungsanlagen.

Foto v. l.: Franz Eckl, Vbgm. Margit Straßhofer, GGR Gerhard 
Weissensteiner, Gerhard und Martin Sulzbacher, GGR Gottfried 
Röster, Bgm. Johann Gillinger und Alfred Knoll
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“Blaues Haus” - Reihenhaus-, Wohnungs- und Geschäftsprojekt

Sollten Sie Interesse an einem Reihenhaus, einer Wohnung oder einem Geschäftslokal im Ortszentrum haben, 
sind wir gerne bereit, Ihnen für weitere Auskünfte, Berechnungen usw. Kontakt mit der Gemeinnützigen, Bau-, 
Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft Alpenland herzustellen.
Es gibt für dieses Projekt NEUE Berechnungsmodelle zu günstigeren Konditionen.
Gemeinnützige, Bau-, Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft Alpenland, 3100 St. Pölten - 02742/204-0
Marktgemeinde Pöggstall - 02758/2383

NEU ab 2012 - Möglichkeit der Werbung

Ab dem kommenden Frühjahr haben Betriebe die Möglichkeit, im “Gemeinde-Journal” zu werben. Bei Interesse 
würden wir Sie ersuchen, dies beim Gemeindeamt unter Bekanntgabe der Telefonnummer und eMail-Adresse zu 
melden. Der jeweilige Redaktionsschluss für das “Gemeinde-Journal” wird Ihnen per Mail bekanntgegeben.
Die Kosten für eine Einschaltung bis zu einer Größe von maximal 10 cm x 9 cm werden für die Gesamtauflage von 
1.300 Stück ca. € 30,- betragen. 

Untenstehend finden Sie einige Beispiele, wie Ihre Werbung aussehen könnte.

JÄGERBAU
 schenkt Weihnachtsfreude

Ein besonderes Weihnachtspackerl überreichten die 
Firmenchefs Baumeister Bernhard und Jürgen Sekora einer 
5-köpfigen unschuldig in Not geratenen Familie in Pöggstall 

anstatt der üblichen Weihnachtsgeschenke. Mit dem 
gespendeten Geld kann der Familie, deren kleine Tochter an 
einem Downsyndrom leidet und in Kürze wieder am Herzen 

operiert werden muss, ein wenig geholfen werden.



Herbert Neidhart  

 

Eine andere Legende erzählt, dass die allerseligste Jungfrau selbst dem Baumeister erschienen sein soll, als er 
den Plan für das Gotteshaus entwerfen wollte. Als lichte Frauengestalt, in einem weiten wallenden Mantel stand 
sie vor ihm. Langsam ließ sie Hobelspäne auf den Boden fallen, bis der Umriss der zu erbauenden Kirche 
deutlich zu erkennen war. Dann verschwand sie ebenso geheimnisvoll, wie sie gekommen war. Der Baumeiset r 
sah im Tun der weißen Frau einen Fingerzeig Gottes und erbaute die Kirche genau nach den am Boden 
liegenden Spänen.   
                                                                                                          Pfarr- und Wallfahrtskirche Neukirchen, Chor 
1357 stiftete Khirner (Konrad?) der 
Fritzelsdorfer zu Schwarza(u) zu „unser 
Frauen gegen Neukirchen ein Pfund 
Gelts“ für eine wöchentliche Messe, die 
jeweils am Mittwoch von der Pfarre 
Münichreith aus vom Pfarrer oder vom 
„Gesellen“ gehalten werden sollte. Bis 
dieses Pfund angelegt wird, sollte der 
Pfarrer den Dienst von 5 ß d und 2 Teile 
vom Korn- und Haferzehent sowie den 
kleinen Zehent vom „Hof auf der Hait“ 
erhalten. 
                

1428 bestätigten Georg der Kelberharter, 
Landrichter zu Pöggstall, und die Brüder 
Hanns und Hardtneydt von Arndorf die von den Brüdern Otto und Hermann von Arndorf gestiftete Seelenmesse 
„alle Montag auf dem Karner Altar in Unser lieben Frauen Gottshaus zu Neukirchen“. Otto und Hermann von 
Arndorf hatten dazu dem Münichreither Pfarrer Ulrich Sagler 16 Tagwerk Weingarten zu Spitz, jährlich mit 12 d 
nach Ober-Ranna dienstbar, und Dienste von vier Wei ngärten in der Pfarre Emmersdorf gegeben. Georg 
Kelberharter verbesserte diese Stiftung durch einen Drittelzehnt, groß und klein, in Würnsdorf. Die Brüder 
Hanns und Hardtneydt von Arndorf gaben dazu drei Untertanen zu Krumling und einen Untertan zu Artstetten 
sowie Dienste von Grundstücken in Unterbierbaum und „Krottenthall“. Neben den drei Stiftern besiegelten 
Thomas Kölbl, Burggraf zu Mollenburg, und Mathes Fleischess, Pfleger zu Pöggstall, als Zeugen die Urkunde.   
1469 stiftete Wolfgang Erndorfer eine „ewige Messe“ in „Unser Lieben Frauen Gotteshaus“ zu Neukirchen. 
Diese sollte wöchentlich, jeweils am Mittwoch, auf dem Altar der „Sanct Bernhardins Cappellen (…) gelesen 
und gesprochen“ werden, wozu Pfarrer Colman aus Münichreith einen Priester „ordnen und stellen“ musste. 
Dafür erhielten der Pfarrer und seine Nachfolger den Stockhof mit zwei Teilen Zehent, groß und klein, zu Feld 

und zu Dorf, sowie 5 ß d jährliche Gült, 32 d für einen Ackermann 
und 21 d für ein Weihnachtsbrot, alles am St.-Georgen-Tag zu 
leisten. Sollte der Pfarrer jedoch die Messe unterlassen, musste er 
ein Pfund Wachs zur St.-Bernhardin-Kapelle geben. Der Verweser 
und Priester zu Neukirchen sollte am Altar für den Stifter und 
seine Vorfahren und Nachkommen und für alle gläubig en Seelen 
beten und erhielt dafür vom Pfarrer zu Münichreith jährlich 12 
Pfennig.  
Die hier erwähnte St.-Bernhardin-Kapelle wurde von den 
Arndorfern in unmittelbarer Nähe der Gruft errichtet und von 
ihnen ausgestattet. Diese kreuzrippengewölbte Kapelle, die auch 
den Namen „Stiftskapelle“ trug, befand sich südlich des 
Langhauses, anschließend an die Sakristei, und bildet heute das 
durch einen Spitzbogen getrennte erste Joch des südlichen 
Seitenschiffes. Der spätgotische, wahrscheinlich von Wolfgang 
Erndorfer gestiftete Altarschrein (Foto links, oberer Teil), der nun 
in der nördlichen Seitenkapelle steht, befand sich bis 1862 in der         
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St.-Bernhardin-Kapelle. Auch jenes spätgotische Glasfenster, auf dem die kniende Figur dieses Ritters 
dargestellt ist, schmückte früher die Kapelle; es wurde wahrscheinlich erst bei der Erneuerung der 
Kirchenfenster 1931/32 hier entfernt und in das Fenster links vom Hochaltar eingefügt.                                    
 

Ein Grabstein in der nördlichen Seitenkapelle erinnert an den 1488 (?) verstorbenen Münichreither Pfarrer Georg 
Gepluzer, der in Neukirchen begraben wurde. Die rote Marmorplatte mit einem Kelch im Vierpass trägt die 
Umschrift: „Anno dni 1488 (?) / in vigilia scti Thomae obiit venerabilis vir georius gepluzer / plebanus in 
Minichr(eit) / hic sepultus cuius anima requiescat in scta pace“ (Im Jahr des Herrn 1488, am Vortrag d es hl. 
Thomas, starb der ehrwürdige Herr Georg Gepluzer, Pfarrer in Münichreith. Er ist hier begraben, seine Seele 
ruhe in heiligem Frieden). 1519 starb der Neukirchener Benefiziat Wolfgang Mertenperger. Die rote 
Marmorplatte mit Relief zeigt einen Kelch und ein Messbuch im Dreipassfeld. Die Inschrift lautet: „Anno dni 
1519 in / die dnice (= Dominicae) ascesionis / obiit venerabil vir / dns Wolfg Merteper / ger bnficiat i neukirch / 
en cui aia (cuius anima) deo vivat“ (Im Jahr des Herrn 1519, am Sonntag nach Christi Himmelfahrt, starb der 
ehrwürdige Herr, Herr Wolfgang Mertenperger, Benefi ziat in Neukirchen, dessen Seele in Gott leben möge). 
Beide Grabsteine, die bereits stark abgetreten und nur mehr schwer lesbar sind, lagen früher im Fußboden des 
Mittelschiffes der Kirche. 1909 wurden sie in der Seitenkapelle angebracht. 
 

1534 legte der Besitzer von Arndorf, Georg Kornfail, die Einlage seines Benefiziaten am St.-Georgen-
Benefizium zu Neukirchen vor. Die Gülten zu Krumling, Artstetten und Neukirchen versteuerte der Vogt u nd 
Lehensherr Kornfail. Weiters gab es noch einige Grundstücke und Weingärten sowie ein „Zehenttl“ zu 
Würnsdorf, welches der Benefiziat zu seiner „Haußnottdurfft“ brauchte. Die Summe der Einkünfte erbrachte 8 tl. 
7 ß 6 d. Im Jahr 1544 erstellte der Benefiziat Wolfgang Krafft eine Fassion seines Benefiziums zu Neukirchen, 
welches mit 6 tl. 4 ß 21 d taxiert war. In einem beigelegten Schreiben, in dem  auch sein verstorbener Vorgänger 
Jörg Hausleuter erwähnt wird, beklagte er sich, dass Frau Kornfail seine Einkünfte zu hoch angegeben hat und er 
die auferlegten Steuern nicht zahlen kann. Außerdem sei er ein kranker, alter Mann, dem bereits früher zweimal 
sein Hab und Gut „durch den Erbfeint des Cristlichen Glaubens schwärlich verdorben“ wurde. Da sich Krafft in 
diesem Schreiben auch als „Caplan“ bezeichnete, könnte er Kooperator (von Münichreith) gewesen sein und 
zugleich das Benefiziat in Neukirchen innegehabt haben. 
 

Auch im Gebiet um Neukirchen hinterließ die Reformation ihre Spuren und viele Untertanen protestantischer 
Herrschaften mussten wohl oder übel die Religion ihres Herrn annehmen. 
Um 1560 sollte Petrus Unterndorffer, Benefiziat in Bruck, über folgende Punkte examiniert werden: wo er 
ordiniert wurde und ob er die „Formata“ habe, wie lange er das Benefizium inne habe, ob er nach katholischer 
Art zelebriere, was er von der Anrufung der Heiligen halte, ob die guten Werke zum Heil notwendig seien, ob 
der an die Gegenwart Christi in der Eucharistie glaube, was er vom Priestertum und von den Zeremonien halte 
und ob er bei der Taufe die Heiligen Öle verwende. Der Benefiziat wohnte vielleicht in Bruck bei Neukirchen. 
Als Hanns Jöppel  das Gut und die Feste Arndorf 1586 von Kaspar von Lindegg kaufte, übernahm er auch die 
„Collatur“ (= Recht zur Verleihung eines Kirchenamt es) und die Lehenschaft über das von den Arndorfern 
gestiftete Benefizium zu Neukirchen und verpflichtete sich, dieses einem „wahren Catholischen ordentlichen 
Priester“ zur „Verrichtung seines Ambtes mit Haltun g aller und Jeder der uralten heilligen Catholischen 
Khürchen Ceremonien und gebreuchen“ zu verleihen und die zum Benefizium gehörende Behausung in 
Neukirchen zu erhalten. 
 

Die beiden wöchentlichen Messen aus den Stiftungen von 1357 und 1469 wurden bereits 1631 unter Pfarrer 
Augustin Schrötter CanReg (Augustiner-Chorherr aus dem Stift St. Nikola, Passau) auf zwei Messen pro Monat 
reduziert.  
Nach einem Bericht von Pfarrer Georg Dietrich CanReg (Pfarrer in Münichreith 1646-1681) aus dem Jahr 1655 
wurden vom St. Georgen-Benefizium, das 40 fl. und einige Urnen (Eimer) Wein einbrachte, monatlich vier  
Messen gelesen. Am Anfang des Wirkens von Pfarrer D ietrich waren noch viele Menschen dem Luthertum 
zugewandt. Mit Unterstützung der „Informatoren“ P. Barnabas und P. Placidus (Kapuzinerpatres) konnten 
damals in der Pfarre Münichreith 130 Lutheraner zum katholischen Glauben „bekehrt“ werden.  
Um 1750 wurde berichtet, dass auch von der Stiftung aus dem Jahr 1428 bereits vieles weggekommen und vom 
Vogtherrn in Arndorf wieder eingezogen worden war, was vermutlich die Ursache war, dass schon viele 
Vorgänger des damaligen Pfarrers die gestiftete Woc henmesse unterlassen hatten. Deshalb wollte der 
Münichreither Pfarrer monatlich zu den zwei Messen eine dritte in dieser Intention „hinzusetzen“. Weiters 
vermerkte Pfarrer Felix Heilingeder CanReg (1748-1759), dass das St.-Georgen-Benefizium ein von etlichen 
Guttätern zusammengetragenes, schlechtes Benefizium war, „wo sich keiner hat erhalten könen“. Weil die ses 
Benefizium danach der Filiale Neukirchen inkorporiert wurde, war der Pfarrer von Münichreith zugleich 
Benefiziat. Damals gab es in Neukirchen keinen Pfarrhof, wohl aber ein zusammengefallenes Benefiziatenhaus, 
das seit „etlich hundert Jahren“ unbewohnt war.                                                                        (Fortsetzung folgt!) 





 

  Behälterbereitstellung:  Am Vorabend des jeweiligen Abfuhrtages, jedoch spätestens 5 Uhr früh am Tag der Abfuhr!

Do.05.01 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.12.01 0 Restmüll Papier 0 Glas 0 0 0 0
Do.19.01 Bio 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0
Do.26.01 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.02.02 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.09.02 0 Restmüll 0 0 0 0 0 0 0
Do.16.02 Bio 0 0 0 0 0 Abgabe von Abgabe von Abgabe von
Do.23.02 0 0 Papier 0 Glas Metall 0 0 0
Do.01.03 Bio 0 0 Gelbe Tonne 0 0 Alttextilien  Sperrmüll Problem-
Do.08.03 0 Restmüll 0 0 0 0 und Schuhen und Alteisen stoffen
Do.15.03 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.22.03 0 0 0 0 0 Metall in allen in allen in allen
Do.29.03 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.05.04 0 Restmüll Papier 0 Glas 0 Altstoff- Altstoff- Altstoff-
Do.12.04 Bio 0 0 0 0 0 sammel- sammel- sammel-
Fr.20.04 0 0 0 Gelbe Tonne 0 Metall zentren zentren zentren
Do.26.04 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.03.05 0 Restmüll 0 0 0 0 im Bezirk im Bezirk im Bezirk
Do.10.05 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0

Mo.21.05 0 0 0 0 Glas 0 Melk Melk Melk
Do.24.05 Bio 0 Papier 0 0 0 0 0 0
Do.31.05 0 Restmüll 0 0 0 0 (siehe (siehe (siehe
Fr.01.06 0 0 0 Gelbe Tonne 0 0 Rückseite) Rückseite) Rückseite)
Di.05.06 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Di.12.06 Bio 0 0 0 0 0 möglich möglich möglich

Do.14.06 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.21.06 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.28.06 0 Restmüll Papier 0 Glas 0 0 0 0
Do.05.07 Bio 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0
Do.12.07 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.19.07 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.26.07 0 Restmüll 0 0 0 0 0 0 0
Do.02.08 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.09.08 0 0 Papier 0 Glas Metall 0 0 0
Fr.17.08 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.23.08 0 Restmüll 0 0 0 0 0 0 0
Fr.24.08 0 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0
Do.30.08 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.06.09 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.13.09 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.20.09 0 Restmüll Papier 0 Glas 0 0 0 0
Mi.26.09 0 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0
Do.27.09 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.04.10 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.11.10 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.18.10 0 Restmüll 0 0 0 0 0 0 0
Do.25.10 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Fr.02.11 0 0 Papier 0 0 0 0 0 0

Mo.05.11 0 0 0 0 Glas 0 0 0 0
Mi.07.11 0 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0
Do.08.11 Bio 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.15.11 0 Restmüll 0 0 0 0 0 0 0
Do.22.11 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Do.29.11 0 0 0 0 0 Metall 0 0 0
Do.06.12 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0
Di.11.12 0 0 0 Gelbe Tonne 0 0 0 0 0

Do.13.12 0 Restmüll Papier 0 Glas 0 0 0 0
Do.20.12 Bio 0 0 0 0 0 0 0 0

Abfuhrterminkalender              
Bei Zufahrtsbehinderungen zB Baustellen: bitte die Abfallbehälter an einen für das Müllfahrzeu g leicht erreichbaren Platz stellen.
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